
CSU KV Würzburg-Stadt

Kreisvorstandswahlen

Die Delegierten der Kreisvertreterversammlung der CSU Würzburg-Stadt kamen am Montag, dem
03.07.2023 im Burkardushaus zusammen, um einen neuen Kreisvorstand zu wählen.

In ihrem Rechenschaftsbericht ging die Kreisvorsitzende Stadträtin Dr. Christine Bötsch neben dem
Dank an ihr Vorstandsteam, den Amts- und Mandatsträgern auf aktuelle, politische Themen ein.

Hauptpunkte waren hierbei der Umwelt- und Klimaschutz sowie die klare Wirtschaftskompetenz
der CSU

Dr. Christine Bötsch

Wohlstand darf nicht als Gegner des Klimaschutzes dargestellt werden. Wir
sollten keine Deindustrialisierung betreiben, sondern investieren in

Forschung und Entwicklung klimafreundlicher Technologien
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Die Gesamtbilanz fällt positiv aus. Bötsch betonte: „die CSU ist gut für Bayern. In fast allen
Bereichen sind wir die Spitze im Bund und das soll auch so bleiben.“
Nach einem Grußwort von Landtagskandidatin Dr. Andrea Behr die ebenfalls die Bedeutung einer
starken CSU für einen starken und erfolgreichen Freistaat hervorhob, begannen die Wahlen zum
Kreisvorstand.

Dr. Christine Bötsch wurde nahezu einstimmig im Amt der Kreisvorsitzenden bestätigt. Auch Ihre
fünf Stellvertreter Wolfgang Roth, Andreas Förster, Claudia Adam, Kevin Heymel und Kurt Schubert
wurden mit großer Mehrheit wiedergewählt.
Die Kasse wird weiterhin von Schatzmeisterin Sabine Reinfurt-Jäger geführt. Rena Schimmer und
Matthias Rothkegel bleiben Schriftführer, Alexander Mauer wurde als neuer Digitalbeauftragter
gewählt.
Komplettiert wird der Vorstand von den Beisitzern Florian Wilbald, Aron Schuster, Dr. Christoph
Buchberger, Dominik B. Bayer, Emanuele La Rosa, Dr. Dr. Thomas Richter, Elisabeth Rinke, Uwe
Kinstle, Renè Rügemer und Linda Wiesner.

Nach Berichten der Mandatsträger/innen Bezirksrätin Dr. Hülya Düber, Bürgermeisterin Judith Roth-
Jörg und dem Fraktionsvorsitzenden im Stadtrat Wolfgang Roth schloss die wiedergewählte
Vorsitzende die Sitzung: „Ich freue mich auf zwei weitere Jahre, wir gehen geschlossen und
gestärkt in den Wahlkampf für die Landtags- und Bezirkstagswahlen im Herbst.“


